
Wer aufsteigen will, verlässt
den Kiez

Wieder neuer Neukölln-Schrott von Spiegel online: „Der
Hinterhof der Hauptstadt“. [Ich müsste hier eine neue Link-
Kategorie einführen: „Links, I do not like.“] Eine derartige
Summe von Stammtischparolen und Gerüchten ist nur noch
peinlich. Ich frage mich, ob die Schreiberlinge wirklich schon
einmal in Berlin-Neukölln waren oder ob sie nur per Google
Earth recherchiert haben. „Wer aufsteigen will, verlässt den
Kiez“. Ich bin gerade dort hingezogen, was zur Zeit recht
viele – vor allem jüngere – Leute tun. „Die Filme basieren auf
dem zweiteiligen SPIEGEL-TV-Special ‚Leben im Brennpunkt:
Berlin Neukölln‘.“ Ach so. Spiegel online wirbt nur für
Spiegel TV. Der Artikel ist gar nicht journalistisch gemeint.
Die Sendung geht jedoch nicht über Berlin-Neukölln, sondern
über „soziale Brennpunkte“ in Berlin-Neukölln. Wer unseriös
verallgemeinern will, liest also Spiegel online.

Foto: Straßenszene mit Kutsche in Berlin-Neukölln (wurde von
Tölchen  aka  Ajax  vom  Teufelslauch  vom  Balkon  aus  kurz
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angebellt,  weil  merkwürdig  erscheinend.)

Nachtrag, 17.30 Uhr: Auch der Schockwellenreiter (Neuköllner)
schreibt was dazu.
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